
Darya Dadykina wurde als Kind einer Künstlerfamilie in Kiev (Ukraine) geboren.
Ihren ersten Klavierunterricht erhielt sie im Alter von neun Jahren. Sie setzte 
ihre musikalische Ausbildung bei Irina Barinova an der Lysenko Musikschule für
Hochbegabte fort, wo sie neben ihrem Hauptfach Klavier auch 
Musikwissenschaft studierte. Später wurde sie in die Klasse von Prof. Valery 
Kozlov an der Nationalen Ukrainischen Tschaikowsky-Musikakademie 
aufgenommen. Im Jahre 2013 organisierte sie das Kammermusikfestival „the 
openeD sounD“ in Chernigow (Ukraine). 

Seit 2014 wohnt die Pianistin in Berlin, wo sie an der Hochschule für Musik 
„Hanns Eisler“ ihr Masterdiplom bei Prof. Susanne Grützmann ablegte. Ihr 
Konzertexamen hat sie mit Auszeichnung  bei Prof. Jochen Köhler an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg abgeschlossen. Wichtige Impulse erhielt sie
in Meisterkursen bedeutender Interpreten wie P. Badura-Skoda, P. Lang, R. 
Levin, L. Zilberstein u,a, sowie bei Festivals wie der Bashmet Academy Minsk 
(2010/2011), den Sommerkursen des Mozarteums in Salzburg (2013) und dem 
Emil Gilels Festival Freiburg (2018). 

Darya Dadykina ist Mitbegründerin der Internationalen Nikolaj Medtner 
Gesellschaft. Ihre Konzerttätigkeit erstreckt sich über ganz Europa. Sie ist in der
Ukraine, Russland, Weißrussland, Uzbekistan, Deutschland, Österreich, Italien, 
Spanien und Griechenland in so bedeutenden Konzertsälen wie der 
Philharmonie Kiew, der Berliner Philharmonie, dem Konzerthaus Berlin, dem 
Konzerthaus „Die Glocke“ in Bremen und der Liszt Akademie Budapest 
aufgetreten. Eine vierwöchige Solotournee a sie im Jahre 2017 in China, eine 
Tournee mit der Klassischen Philharmonie Bonn unter der Leitung von Heribert 
Beissel in 10 der bedeutendsten Säle Deutschlands (u.a. Laeieszhalle Hamburg, 
Meistersingerhalle Nürnberg, Liederhalle Stuttgart).


